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sendung der Beträge Schuld, die Ursache hievon lag in ganz beson-
dern Umständen, namentlich Krankheitsumständen des Besorgers.

Jak. Egger, Inspektor.

Ausgeschrieben wirb:
Die Lehrerstelle an der gemischten Schule von Salvenach im

freiburgischen Seebezirk, mit 60 bis 70 Kindern. Pflichten: die ge-
wöhnlichen nebst kirchlichen Funktionen. Besoldung: Fr. 700 in Baar
nebst freier Wohnung im Schulhause, einer Viertel-Jucharte Pflanz-
land und 2 Klaftern frei zum Hause gelieferten Brennholzes. Amts-
antritt: 1. November 1863. Die Bewerber haben sich bis zum 16.
August 1863 bei dem Tit. Oberamt Aflurten unter Beilegung ihrer
Zeugnisse zu melden und am 28. August, Morgens 9 Uhr, im Schul-
Hause zu Murten zur Prüfung einzufinden.

Anzeige.
In Berufung auf die im Schulfreund Nr. 12 und 13 enthal-

tene Empfehlung meiner der Unterzeichneten Kaffee- und Küchli-
wirthschaft zum Schlüssel im Rosengarten in Thun, bin ich so frei,
die Tit. Lehrer und Lehrerinnen, welche auf ihrer Durchreise durch
Thun mit Jugend bei mir gefälligst einkehren wollen, besonders auf
meine Affische „zum Schlüssel" ohne besondere Nachfrage nach mir,
aufmerksam zu machen; indem mir durch Mißbrauch meines Namens
durch andere Wirthschaftsinhaber Kunden entzogen worden, veranlaßt
mich dieser Umstand, meine Empfehlung zu wiederholen. Reale,
billige Bedienung, mit allfälligem Rabatt im Preise, wird zugesichert.
Die Tit. Lehrerschaften, welche bei mir schon zugesprochen haben,
werden meine Empfehlung genehmigen.

Thun, 13. Juli 1863.
Magdalena Hoffmann-Jaun.

Neues Lesebuch für Mittelklassen.
Den Tit. Schulbehörden und Lehrern wird hiemit ange-

zeigt, daß 'noch zirka 2000 gebundene Exemplare von der zweiten
Auflage auf Lager sind. Bestellungen, welchen der Betrag beizulegen

ist, sind gefälligst franko an Unterzeichnete einzusenden, worauf die

Versendung umgehend erfolgen wird. MW" Frühern Klagen wegen
mangelhaften Einbandes ist Rechnung getragen worden.

Verlagsbuchhandlung von Alex. Fischer
in Bern.
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